Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Drucksache 12/8037 


21.06. 94 


Antrag 

der Abgeordneten Petra Bläss, Dr.Gregor Gysi und der Gruppe der PDS/Linke Liste 


Verlängerung der Bezugsdauer für Altersübergangsgeld 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird beauftragt, die Bezugsdauer des 
Altersübergangsgeldes für diejenigen, deren Eintritt zwischen 
dem 3. Oktober 1990 und dem 30. Juni 1991 lag, von drei auf fünf 
Jahre zu verlängern. 

Bonn, den 21. Juni 1994 

Petra Bläss 

Dr. Gregor Gysi und Gruppe 


Begründung 

Durch diverse gesetzgeberische Akte existieren mittlerweile in 
den neuen Bundesländern, abhängig vom Eintrittsdatum, ver- 
schiedene Gruppen von Vorruhestands- und Altersübergangs- 
geld-Empfängerinnen und -Empfängern. Nach aktueller Recht- 
sprechung des Bundessozialgerichts bezüglich der Anspruchs- 
dauer für Vorruheständlerinnen und Vorruheständler (AZ 7 RAr 
118/93) verbleiben einzig diejenigen, die vom 3. Oktober 1990 bis 
30. Juni 1991 den Altersübergang begannen, bei einer Anspruchs- 
dauer von drei Jahren, während alle anderen fünf Jahre bean- 
spruchen können. Das widerspricht dem Gleichheitsgrundsatz, 
weshalb eine Änderung unerläßlich ist. Am Eintritts alter, das auch 
willkürlich verschieden gestaltet wurde, soll hiermit nachträglich 
nichts verändert werden. 
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